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Berlin, den 26.5.2013
 
 
2. Kulturbrief 2013 der Ortschronistin von Französisch Buchholz (13127 Berlin) 
  
Liebe Freunde und liebe Freundinnen von Französisch Buchholz, 
liebe Freunde der EINFLUSSREICHEN KUNSTAGENTINNEN, 
mit dem heutigen 2. Kulturbrief in diesem Ehrenamt will ich Sie besonders auf die Buchholzer Festta-
ge am nächsten Wochenende in unserem schönen Französisch Buchholz aufmerksam machen. Nun 
ist auch endlich alles wieder Grün und das diesjährige Festtags-Motto „Buchholz putzt sich raus“ passt 
wunderbar in die Zeit. 
 
 
Arbeiten an der Fassade der Kirche 
Am Sonntag, dem 2.5.2013, folge ich einer Einladung von Herrn Pfarrer 
Martin König zum Festgottesdienst und Empfang in der Französisch 
Buchholzer Kirche. Zu unser Aller großen Freude hat mir Pfarrer König 
mitgeteilt, dass im Mai die letzten Arbeiten an der Fassade der Kirche 
am Pfarrer Hurtienne-Platz abgeschlossen sein werden. Er dankt vor 
allem den Buchholzern, Buchholzerinnen und allen Förderern mit einem 
kleinen Festakt im Rahmen der Buchholzer Festtage vom 31. Mai bis 2. 
Juni 2013 und wird gleichzeitig über den weiteren Sanierungsprozess 
informieren. 

 

 
 

Die Buchholzer Festtage 2013 

 
 
Der Bürgerverein Französisch Buchholz mit 
seinem Vorsitzenden Jens Tangenberg ist auch 
in diesem Jahr wieder der Motor und General-
Manager für diese Festtage. 
Neben der Wahl zur Miss Französisch Buchholz 
am Freitagabend sind die herausragenden Hö-
hepunkte das Höhenfeuerwerk am späten 
Samstagabend und der traditionelle Festumzug 
aus örtlichen Vereinen sowie Gewerbetreiben-
den mit dem Spielmannszug Pankow an seiner 
Spitze. Er wird am Sonntagnachmittag seinen 
Weg durch den historischen Ortskern nehmen. 
Zahlreiche Partnerschaften wurden in bewährter 
Weise eingegangen. 

  
Ganz im Französischen Flair gedacht, wird auch 
dieses Jahr wieder ein buntes Amüsement für 
Jeden und Jede geboten. Dass dies gar nicht 
anders sein kann ist ebenso Monika Tangen-
berg, der 2. Vorsitzenden, zu verdanken. Sie 
hat die Kärner-Arbeit des Organisierens und 
„Überredens“ mit Bravour absolviert und nicht 
zuletzt durch Ihren beharrlichen Kommunikati-
onsreichtum wird der Erfolg nicht ausbleiben. 
Ein großartiges Programm wurde „auf die Bei-
ne“ gestellt. Nun muss es nur noch „laufen“ an 
diesem, hoffentlich mit schönem Wetter geseg-
neten Wochenende. 
 
Das Programm finden Sie im Internet unter 
http://www.buchholzer-festtage.de/ 
 

 

Kulturspaziergang zum 
Großen Stein mit dem 
Bürgerverein und der 
Ortschronistin im Frühjahr 
2013. Foto: Tangenberg 
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Das Traditionszimmer 
Last but not least, oder, um im Französischen zu bleiben, princi-
palement, in eigener Sache: Auch im Traditionszimmer und der 
Ortschronik in der Feuerwache der Berliner Feuerwehr Buchholz 
hat das Festtags-Motto seine „Aus“wirkungen. Durch die ge-
räuschlose aber stetige Betreuung unseres ehrenamtlichen Ar-
chivverwalters Dieter Berghaus „putzt sich Buchholz auch hier 
heraus“. Im Traditionszimmer und Ortsarchiv wurde ein modernes 
Fenster eingesetzt und der Archiv-Raum erhält eine neue Bilder-
wand. Dafür waren Eigenleistungen der „EhrenamtlerInnen“ und 
die Mithilfe der Feuerwehrfreunde erforderlich. Hier dürfen wir 
besonders dem Wehrleiter Oliver Rathenow für sein Wohlwollen 
danken.  
 

 

 

 Als Höhepunkt erwarten wir am Samstag, dem 1.6.2013, den 
Namensgeber unserer Ortschronik Dieter Geisthardt. In seinem 
Beisein und dem Beisein seiner Tochter, und mit süßen Petit 
fours aus der Bäckerei Klar sowie prickelndem Cidre aus der 
Buchholzer Kelterei Breitbarth werden wir das Taditionszimmer 
benennen in  
„Dieter Geisthardt-Archiv / Ortschronik von Französisch 
Buchholz im Traditionszimmer“ 
Gravensteinstr. 10 
13127 Berlin/OT Französisch Buchholz. 

 
Der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Buchholz e. V. richtet an beiden 
Tagen seine beliebten Offenen Tage an der Feuerwache aus: bei Musik und 
Festtagsstimmung gibt es die berühmten Rostbratwürste am Samstag und 
am Sonntag Großes Eisbeinessen.  

 

 
In Zusammenarbeit mit dem Tegeler Feuerwehr-
museum können wir uns auf eine Waffelbäckerei 
und einen Kinder-Feuerwehr-Shop freuen. 

Zum Internationalen Kindertag am 1.6.2013 sind besonders Buchholzer 
Schülerinnen und Schüler willkommen. Für die Kinder und Erwachsenen 
haben wir kleine Erzählungen über Französisch Buchholz parat, z. B. die 
Geschichte „Vom Esel zur Pferdebahn und zur der Elektrischen“. 

 

 
Als Ortschronistin und Museumskollegin bin ich ohne Wenn und Aber sofort vom Tegeler Museumslei-
ter Stefan Sträubig, Berliner Feuerwehr – Feuerwehrmuseum Berlin/Tegel, unterstützt worden. Das 
großartig eingerichtete Museum in der Berliner Str. 16 / Veitstr. 5, 13507 Berlin-Tegel ist übrigens ein 
Muss für jeden Buchholzer und jede Buchholzerin, wenn er mal nach Tegel kommt. Er und sie werden 
es auf keinen Fall verpassen, denn schon von Weitem grüßt ein roter Rettungswagen und ein hoch 
aufgebockter gelber Rettungshubschrauber der Christopher-Reihe aus Zeiten der Teilung Berlins. 
Ein weiteres schönes Ereignis wird der Besuch von Monsieur Président Gerhard KAPITO der Gesell-
schaft „Deutsch-Französische Association Romain Rolland“,  aus Reinickendorf im Traditionszimmer 
sein. 
 
Und schon jetzt kann ich auf einen Neuzuwachs in der Ortschronik neugierig machen, der nach den 
Buchholzer Festtagen am 3. Samstag im Monat, dies ist dann der 15. Juni 2013, vorgestellt wird: ein 
Archiv-Neuzugang einer Archivalie aus dem Museum für Vor- und Frühgeschichte. Mehr wird erst mal 
nicht verraten. 
 
Bon amusement, au bon plaisir, 
Ihre 
Anne Schäfer-Junker 
Ortschronistin von Französisch Buchholz   
Postanschrift: Traditionszimmer, Ortschronistin Französisch Buchholz 
Gravensteinstr. 10, 13127 Berlin 
 
www.aujourd-hui.de info(at)aujourd-hui.de 


